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Arbeitspaket 1 – Aktion Klappständer 
 
Mit der Umgestaltung der Innenstadt als zentrale Maßnahme des ISEKs soll die 
Attraktivität und die Aufenthaltsqualität der Altstadt erhöht werden. Hierfür wurde 
eine Richtlinie für die Gestaltung der Sondernutzung erarbeitet, die seit 2017 gültig 
ist. Mobile Werbeträger stören das Stadtbild und behindern das ungestörte Flanieren 
und beeinträchtigen die Aufenthaltsqualität. Daher hat die Stadtverwaltung in 
Abstimmung mit dem Innenstadtbeirat und dem Quartiersmanagement ein Konzept 
mit Kreidetafeln mit Holzständer und Handbeschriftung erarbeitet. Das Konzept löst 
bei vielen Geschäftsleuten Unsicherheit aus, ob und wie man damit werben kann. 
Um die Unsicherheit aufzulösen und eine Werbeaktion für alle Läden zu machen, 
sollen als Anreiz einheitliche Klappständer angeschafft, den Läden zur Verfügung 
gestellt werden und als Anreizaktion ein Teil davon von einer Künstlerin beschriftet 
und gestaltet werden. 
 
Arbeitspaket 2 – Förderprogramm „Außengastronomie“ 
 
Die Corona-Pandemie war eine harte Zeit für alle Gastronomen. Pandemiebedingt 
ist die Außengastronomie ein wichtiger Teil der Einnahme für alle Wirtschaften und 
Cafés geworden. Zur Unterstützung der pandemiebedingt, wirtschaftlich 
angeschlagenen Gastronomen wäre eine finanzielle Unterstützung der Ausstattung 
der Sondernutzung eine gute Investition, da gerade im Außenbereich die 
gastronomische Nutzung am einfachsten möglich ist. Hier wird durch ein 
Förderprogramm für die Außengastronomie der Freischankflächen der 
Gastronomen bei der Neuanschaffung von Möblierung, Sonnenschirmen oder 
Bepflanzung mit einer Förderung von 50 % der Kosten bis max. 1.500 Euro je 
Gastronom unterstützen. 
 
Arbeitspaket 3 – Förderprogramm „Begrünungselemente Einzelhandel“ 
 
Die Begrünung von Eingängen der Einzelhändler in der Innenstadt für zu einem 
attraktiven Erscheinungsbild und trägt positiv zur Klimaanpassung in der 
Innenstadt bei. 
Durch das Förderprogramm „Begrünungselemente Einzelhandel“ wird die 
Neuanschaffung von Bepflanzungselementen mit einer Förderung von 50 % der 
Kosten bis max. 500 Euro je Einzelhändler unterstützt. 
 
 

 


